[Hat98] @n. John Hatcliff. An Introduction to Online and offline partial evaluation using a simple flowchart language. in [PaEv98]. Partielle Evaluation kann entweder ein einem Schritt (online) oder in zwei Schritten (offline) vorgenommen werden. Offline macht zuerst eine BindingTimeAnalysis, wenn nur bekannt ist, welche Argumente fix und welche variabel sind, die konkreten variabeln Werte werden erst im 2. Schritt Spezialisierung benutzt.

FCL = FlowChart Language: besteht aus Blocks, die aus einem Namen, Anweisungen und einem bedingten oder unbedingten Sprung in einen Block bestehen. Trace ist eine Folge von Block und Zustand des Stores (beim Eintritt in Block).

3 Partial Online Evaluation

Verfahren

· Reachable States (für bekannten und alle unbekannten Inputs) bestimmen

· Spezialisierung: für jeden Reachable State einen spezialisierten Block erzeugen (bekannte Werte berechnen, für unbekannte Code erzeugen)

· Transition Compression: goTo's in leere Blocks eliminieren

Wenn es aber der Trace unendlich bleibt oder noch Verzweigungen enthält

· Abstract Trace erzeugen, der enthält für jede Variable im Store entweder den bekannten Wert oder <D=Dynamic> ( damit können wir Trace auf endlich reduzieren

Gibt Semantik für ursprüngliche Ausführung und die der Partiell Evaluierten.

4 Online Evaluation

2 Phasen (analog compileTime Type Checking in Compiler)

· BindingTimeAnalysis (BTA): der User sagt erst, welche Argumente konstant und welche Variabel sein werden, aber ohne die konkreten werden. Die BTA klassifiziert /annotates daraus Programmkonstrukte / Variablen als <S=Static> oder <D=Dynamic>

· Specialization: User gibt konkrete Werte und Annotiertes Programm wird spezialisiert

BTA hat Stärken für komplexe Sprachen mit Seiteneffekten usw. und wir meist mit iterativem Fixpoint oder constraint solving implementiert.

BTA kann Variabeln annotieren, Variabeln pro Block, oder auch verschiede Zustände pro Block pro Variable

